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Verein für freien Wissenszugang

Die SUMA Awards prämieren Projekte und Arbeiten,
die für die Zukunft des digitalen Wissens von
herausragender Bedeutung sind: Neue Ideen, neue
Sichtweisen und Einsichten. Darstellungen,
Programme, Informations- und Wissensströme, die es
bisher noch nicht gab.
Die SUMA Awards sprechen gezielt Künstler,
Programmierer, Schriftsteller, Journalisten, Musiker,
Juristen, Wissenschaftler, Soziologen, Bibliothekare,
Archivare, Mediziner, Eltern und jede/n an, die/der die
Veränderungen durch und den Einfluss von
Suchmaschinen in seinem Umfeld oder für unsere
Gesellschaft verarbeiten will.
Eingereichte Arbeiten können sich sowohl mit
praktischen als auch theoretischen Aufgaben-
stellungen und Lösungen im Bereich der Such-
maschinen-Technologie beschäftigen. Sie können aber
genauso gesellschaftliche, wirtschaftliche,
künstlerische, gesundheitliche oder andere
Auswirkungen von Suchmaschinen oder des digitalen
Wissenszugangs darstellen. Die Arbeiten können ihre
Botschaft in wissenschaftlicher, programmierter,
medialer, literarischer oder künstlerischer Form
ausdrücken.
Eine Jury wählt aus den eingereichten Arbeiten die
Besten aus.

SUMA Awards
Die Awards wurden auf dem SUMA-EV-Kongress am
28.9.2011 zum vierten Mal verliehen.
Die Gewinner sind:
• Liquid Democracy: Onlinesoftware für Debatten und

Abstimmungsprozesse in großen Organisationen (genutzt
z.B. von Piratenpartei). Für unsere digitale Demokratie -
http://liquidfeedback.org
• Open Access Lehrbuch als gelungenes Beispiel, wie

man zukünftig Bücher machen kann. Kollaborativ, im
Austausch und frei für alle. Eben viel mehr als bedrucktes
Papier - http://l3t.eu
• Was hab' ich: Übersetzung medizinischer Befunde in

verständliche Sprache; überaus wertvolles Projekt von
engagierten Medizinstudenten, das zeigt, wozu
Wissenszugang im Internet für jeden nützlich sein kann -
http://washabich.de

Neben diesen drei mit jeweils 2.000,- EUR dotierten
Preisen hat die Jury diesmal einen weiteren Sonderpreis
vergeben:
• Praktikumsplatz-Datenbank der Klasse IT09A des

Joseph-DuMont-Berufskollegs der Stadt Köln: Eine
Berufsschulklasse probiert sich aus: Informationen mit
Datenbanken für jedermann zugänglich machen.
Vorbildlich - http://sbl-koeln.lima-city.de/

Sponsoren dieses Preises sind:
• Initiative for a Competitive Online Marketplace (ICOMP)
• TripleDoubleU GmbH
• Bundesverband deutscher Internet-Portale (BDIP)
• Netluchs.de
• Schoene-Holzsachen.de
• Das Social Webverzeichnis 2WiD

SUMA Awards - Preisträger

Die Ausschreibungsbedingungen für die SUMA-Awards
2012 unter
http://www.suma-awards.de/

SUMA Awards 2012

Wer wir sind
Was wir wollen



Information und Wissen sind das Gold des 21.
Jahrhunderts. Geschürft wird online. Und die
Zugangsrechte werden privat vergeben. Ist das gut so?
In Deutschland nutzen über 90% Google. Und: Auch
wenn der Zugang gebührenfrei erfolgen kann, kostenlos
ist er nicht. Wer definiert die Rankings, Aus- und
Einschlüsse in Suchmaschinen? Welche Regeln sollen
dafür gelten? Wie viel Wettbewerb ist notwendig? Und
welche Regeln?
Deutschland und Europa haben den Zug verpasst, um
bei der technologischen Entwicklung des Internets ganz
vorne mitzuspielen. Die Regeln werden jetzt weitgehend
in den USA geschrieben.
Der SUMA-EV, Verein für freien Wissenszugang, engagiert
sich, die Wege offen zu halten und die Verkehrsregeln
transparent zu machen.
Enagieren Sie sich mit!

Die wesentlichen Ziele des SUMA-EV sind:
• Offenhalten und Schaffung von Alternativen zu

globalen Monopolen,
• Förderung und Entwicklung der Kulturtechnik der

digitalen Wissensschöpfung,
• Förderung des kritischen Umgangs in der Nutzung

von Internet-Monopolen und Schaffung
eines gesellschaftlichen Problembewusstseins,

• Aufbau, Förderung und Entwicklung dezentraler
und kooperativer Informationszugänge durch
alternative Suchmaschinen und weitere Werkzeuge.

Der SUMA-EV unterstützt die interdisziplinäre
Auseinandersetzung mit den gesellschaftlichen,
technischen, wirtschaftlichen und rechtlichen
Problemen und Chancen digitaler Wissensschöpfung.
Offizielle Websites:
 http://www.suma-ev.de/
 http://www.suma-awards.de/
 http://blog.suma-ev.de/
 http://www.suma-lab.de/
Suchmaschinen:
 http://www.metager2.de/
 http://www.opencrawl.de/
 http://yacy.suma-ev.de:8080/

Hiermit erkläre ich, dass ich,
..................................................................
(Name, Vorname)
......................................................................................
(Strasse, Hausnummer, Postleitzahl, Ort)
............@......................... .................................
(E-Mail-Adresse- (Telefon + Fax)
bitte nicht vergessen!)
dem gemeinnützigen "SUMA-EV - Verein für freien Wissens-
zugang" beitreten will. Ich habe die aktuelle Satzung zur
Kenntnis genommen und stimme mit den Zielen des Vereins
überein.
Der Mindestbeitrag für Einzelmitglieder und Privatpersonen
beträgt 5,-EUR pro Monat, Schüler und Studenten die Hälfte;
für Firmen, Institutionen und Einrichtungen nach Zahl der
Mitarbeiter, bis zu 20: 5,-EUR pro Mitarbeiter, dann 100,-
EUR pro Monat. Als Mitgliedsbeitrag wähle ich: .................
EUR pro Monat. Der Beitrag wird jährlich zum 01.August im
voraus abgebucht. Neumitglieder zahlen ab Eintrittsdatum
jahresanteilig.
Ich stimme der Veröffentlichung meines Namens, meiner
Funktion und meiner E-Mail-Adresse im Internet und/oder in
Papierform zu (gewünschtes ankreuzen):
0 ja 0 nein
................................... ....................................
(Unterschrift) (Ort, Datum)
Abbuchungsermächtigung
Hiermit ermächtige ich den SUMA-EV - Verein für freien Wis-
senszugang den o.g. Mitgliedsbeitrag von meinem Konto
abzubuchen. Beiträge oder Spenden an den SUMA-EV sind
steuerlich absetzbar, da der Verein vom Finanzamt
Hannover Nord mit Freistellungsbescheid vom 31.8.2009
als gemeinnützig anerkannt ist. Meine Bankverbindung:
.......................................
(Bank)
....................................... ....................................
(Konto-Nummer) (Bankleitzahl)
....................................... ....................................

Nix Wettbewerb!
Wer Suchmaschine denkt, muss Google sagen.
De facto verfügt das Unternehmen derzeit über einen
Marktanteil über 90%.
Wer Social Web denkt, muss Facebook sagen. Denn beim
Zugang über soziale Netze zeichnet sich ein faktisches
Monopol von Facebook ab.
Wie verändern Monopole die Netznutzung? Wie können
demokratische und klare Spielregeln gegenüber
nichteuropäischen Unternehmen gewährleistet werden?
Wie kann ein Suchmaschinenknowhow in Deutschland und
Europa erhalten und entwickelt werden?

Noch nie war es so einfach wie heute, Datenprofile
anzulegen. Kontakte und Interessen jedes Menschen
werden automatisch klassifiziert und viefach
kommerzialisiert. Hinter dem Rücken der Menschen.
Es gilt: Nicht alles, was kostenlos erscheint, ist
umsonst!
Wie gelingt es, bei weltweit agierenden Konzernen,
Staaten und Geheimdiensten Transparenz und Regeln
durchzusetzen? Viele Fragen, wenige Antworten.

Information, das Gold des21. Jahrhunderts

Das Private ist politisch!

Der SUMA-EV




